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Merkblatt – Asservierung von Haaren  
 

1. Die Länge der Haar-
strähne von der Kopfhaut 
bis zur Spitze wird mit ei-
nem Lineal gemessen 
(Abb. 1). Sollte die entspre-
chende Länge für die Un-
tersuchung nicht ausrei-
chend sein, muss eine an-
dere Stelle am Kopf aus-
gewählt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1 
 

2. Die Entnahme erfolgt 
primär über dem Hinter-
hauptshöcker des Proban-
den (Abb.2).  
 

 
 
 
 
 
 

 

 
Abb. 2 

3. Die zu asservierende 
Probe sollte aus 3 bis 4 
Strängen in Strohhalmstär-
ke (Abb. 3), welche an un-
terschiedlichen Stellen des 
Hinterhauptes abgenom-
men werden oder aus min-
destens einem bleistiftdi-
cken Strang bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3 
 

4. Die einzelnen Strähnen 
werden direkt an der Kopf-
haut abgeschnitten (Abb. 
4). Die Länge der zurück 
gebliebenen Haarstoppeln 
muss dokumentiert werden. 
Optional können die Haare 
vor dem Abschneiden mit 
einem festen Bindfaden, 2 - 
3 cm von der Kopfhaut 
entfernt, fest zusammen-
gebunden werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 4 
 

5. Die entnommenen Haar-
proben werden auf eine 
Aluminiumfolie gelegt (Abb. 
5). Bei mehreren Strähnen 
muss darauf geachtet wer-
den, dass sich die Strähnen 
nicht verschieben. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5 

6. Die Haarsträhnen wer-
den mit einem Bindfaden 
zusammengebunden (Abb. 
6). 
Bitte verwenden Sie keinen 
Klebestreifen, um die Haa-
re zu fixieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 6 

7. Um eine eindeutige 
Kennzeichnung der 
Schnittstelle zu gewährleis-
ten, markieren Sie bitte die 
Orientierung der Haare auf 
der Aluminiumfolie (Abb. 7) 

 

 

 

 

 

 

 
 
Abb. 7 

8. Die Aluminiumfolie wird 
dann so gefaltet, dass die 
Haare nicht gegeneinander 
verrutschen können (Abb. 8 
und 9). 
 

 

 

 

 

 

 

Abb. 8 
 
 

 

 

 

 
Abb. 9 

9. Beschriften Sie die 
Haarprobe von außen mit 
einem Etikett. (Abb. 10) 

 

 

 

 

 

 

 
 
Abb. 10 

10. Kurze Haare können 
direkt in die Folie eingefal-
tet werden, ohne dass sie 
vorher zusammengebun-
den werden. 
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